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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 25. Juli  2025;  
 

Redaktionsschluss:  
17. Juli 2025 

 
Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  
Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtlicher Sitzungstag des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, den 31. Juli 2025, 19.30 Uhr 
 
Der angegebene Sitzungstag ist unverbindlich. Falls er-
forderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden.  
Bauanträge (d.h. die kompletten Unterlagen) sind 
grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sitzungstermin in der 
Gemeindeverwaltung einzureichen, um bei der Sitzung 
behandelt werden zu können. 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 
 

Der nächste Sprechtag  
des Notars ist am:  
 

Dienstag, den 29. Juli 2025 
 

im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-

riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Mittwoch, den 09. Juli 2025 
 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 08. Juli 2025 
 
 
 

Ruhestörende Haus-  
und Gartenarbeiten  
 

dürfen Montag bis Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

und von 
14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 

ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 
 

Problemmüll Wülfersreuth  
 

Samstag, den 19.07.2025 
von 08.00-08.15 gegenüber Feuerwehrhaus; 

 
 
 

Problemmüll Bischofsgrün  
 

Samstag, den 26.07.2025 
Von 08.00-08.45 Großparkplatz am Rangenweg; 

 
 
 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2025 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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Aus dem Rathaus 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 22. Mai 2025 
 
Zu Beginn der Sitzung gab Bürgermeister Schreier be-
kannt, dass 
 die Biotopkartierung für den nördlichen Landkreis 

Bayreuth in den Jahren 2025 – 2028 erfolgen wird. 
Die Kartierung für Bischofsgrün erfolgt dabei relativ 
spät. Grundsätzlich ist zu sagen, dass viele Flächen in 
Bischofsgrün bereits als Biotop gelten, aber noch 
nicht kartiert sind. 

 ein Termin mit dem Wasserwirtschaftsamt zum The-
ma Hochwassercheck stattgefunden hat. Hier ging es 
vor allem um Flusshochwasser und Starkregenereig-
nisse. Künftig ist ein regelmäßiger Austausch dazu 
geplant. 

 Kerstin Zinnert wieder die Tombola zum Bürgerfest 
organisiert. Wer hier unterstützen will, kann sich ger-
ne bei Kerstin Zinnert melden. 

 
Die Bauanträge von Christina und Christoph Günther 
wegen Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgara-
ge und Franz Rabenstein wegen Anbau einer Garage und 
Anbau eines Balkons wurden einstimmig befürwortet. 
Beim Antrag der Familie Günther stimmte der Gemein-
derat einer Eintragung eines Wasser- und Kanalleitungs-
rechts auf dem benachbarten gemeindlichen Grundstück 
zu. 
 
Bei den Sachstandsberichten informierte der Vorsitzende 
zu verschiedenen Themen: 
 

Sprungschanze Warmensteinach K 45 
Seit April 2025 laufen die Arbeiten an der Sprungschan-
ze in Warmensteinach wieder. Für den 23.05. hat die 
Gemeinde Warmensteinach zu einer Feierstunde einge-
laden. Die geschätzten Baukosten belaufen sich auf 2,66 
Mio €, wovon ca. 300.000 € beim Zweckverband verblei-
ben. 
 

Eingemeindung 
Zur Berichterstattung im Nordbayerischen Kurier muss 
ergänzt werden, dass mit Gefrees und Warmensteinach 
noch Klärungsbedarf besteht. 
 

Kostenvergleich Feuerwehrgerätehaus 
Das Gutachten über den Kostenvergleich ist eingegan-
gen. Es erfolgen nun die Abstimmungen und dann eine 
Entscheidung im Gemeinderat. 

IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 
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Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerin-
nen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und haben insbesonde-
re den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-
Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständ-
niserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufgenommen werden möchten – bitte geben Sie 

auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möch-
ten, können Sie die jeweilige Gruppe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch 
– es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt 

nicht lesen!  
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier,  

Erster Bürgermeister 

Aus dem Rathaus 

 

Freiwillige Feuerwehren des Landkreises Bayreuth 
-Kreisbrandinspektor 
 
 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Gäste,  
 
die Kreisbrandinspektion der Inspektion I wird am 05. Juli 2025 eine größere Waldbrandübung im Bereich 
„Nußhardt“ durchführen. Die Übung wird im Zeitraum zwischen 09:00 Uhr und 15:00 Uhr stattfinden, hierbei wird es 
in den Gemeinden Bischofsgrün und Fichtelberg zu erhöhten Fahrzeugbewegungen durch die Feuerwehren kommen.  
 
Es wird auch zu Flugbewegungen durch Hubschrauber kommen, da auch die Brandbekämpfung aus der Luft mit so-
genannten Außenlastbehältern mit Wasserentnahmen aus dem Fichtelsee sowie Karchessee beübt werden soll.    
Das Hauptübungsgeschehen wird sich im Waldgebiet nordöstlich der B303 zwischen Birnstengel – Weißenstadt – 
Vordorf – Fichtelberg abspielen. 
 
Wir bitten um Verständnis für auftretende Unannehmlichkeiten durch Fluglärm und vermehrte Fahrzeugbewegungen 
der Feuerwehren. Bitte meiden Sie auch das Gebiet rund um den „Nußhardt“, da es in diesem Bereich auf den Wald-
wegen durch Wassertransport im Pendelverkehr zu einem erhöhtem Verkehrsaufkommen und möglichen Staubent-
wicklungen kommen kann.   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Jürgen Wunderlich 
Kreisbrandinspektor 
Landkreis Bayreuth 

Inspektion I 
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BÜRGER-INFO 
 

Leinenpflicht im Naturkurpark 
 
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass im 
kleinen Kurpark und im Naturkurpark Leinenpflicht für 
Hunde angeordnet ist. In der letzten Zeit gab es wieder 
vermehrt Beschwerden und Konflikte mit Hunden im 
Naturkurpark. Wir bitten um Beachtung der Leinen-
pflicht. Vermieter weisen ihre Gäste mit Hunden bitte 
auf die Leinenpflicht hin. 

LPV WEIDENBERG INFORMIERT 
 

Mehr als nur lecker 
 
Wer kennt es nicht, dass ein Baum am Ortsrand oder im Garten immer le-
ckere Äpfel hat und man nie genug bekommt. Doch bis auf Qualitätssiegel 
„lecker“ ist über den Apfel nichts weiter bekannt. 
Da gibt es jetzt eine Abhilfe: innerhalb des mehrjährigen Streuobstprojektes 
des Landschaftspflegeverbandes Weidenberg und Umgebung e.V. (LPV) wer-
den besondere Obstbäume im Hohen Fichtelgebirge gesucht um deren Sor-
ten zu bestimmen. Daraus erhofft sich der LPV weitere Empfehlungen für 
anzupflanzende Sorten zu bekommen, die dem Klima angepasst sind und 
alte Sorten zu erhalten. Die Bestimmung erfolgt kostenfrei. Es können auch 
Sorten überprüft werden. Wichtig ist, dass die Bäume einige Lenze gezählt 
haben und ca. 20 Jahre stehen. 
Wissen Sie einen solch Obstbaum mit leckeren Früchten? Dann teilen Sie uns 
bitte Ihr Wissen mit, rufen an unter 09278/977-64 (Fr. Schamel) oder 
09278/977-63 (Fr. Jessolat) oder schicken Sie eine E-Mail mit dem jeweili-
gen Standort an:   lpv-weidenberg@gmx.de 
       Betreff: Obstsortenbestimmung 



8  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 06/25 

 Aus dem Rathaus 

Bischofsgrüner Bürgerfest  
18.-20.07.2025 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Die Planungen für unser Bürgerfest laufen auf Hochtouren. Unsere Vereine haben wieder Helferlisten 
zusammengestellt, und decken einen Großteil der Aufgaben ab. Lücken sind in allen Funktionen noch 
vorhanden. 
 
Wir wollen noch einmal aktuelle Informationen weitergeben und um Ihre/Eure Unterstützung bitten. 
 
Der Fest-Aufbau findet am Donnerstag, 17. Juli, ab 10.00 Uhr, und am Freitag, 18. Juli, ab 07.30 Uhr 
statt. 
Der Fest-Abbau ist am Montag, 21. Juli, ab 07.00 Uhr geplant, und soll bis 14.00 Uhr beendet sein. 
 
Der Bühnenaufbau findet am Donnerstag-Abend ab 18.00 Uhr statt, Der Bühnenabbau gleich am 
Festende, Sonntag-Abend ab 20.00 Uhr. 
 
Wir dürfen Sie / Euch bitten zu überlegen, ob und in welcher Funktion, eine Mithilfe beim Bürgerfest 
2025, sowie eine aktive Unterstützung bei Auf- und Abbau der Veranstaltung bzw. Bühne, möglich 
ist. 
 
Rückmeldungen bitte bis spätestens 09.07.2025 an Stephan Unglaub unter 09276-1309,  
bzw. stephan.unglaub@t-online.de. 
 
Über dann noch offene Positionen werden wir wieder über die Bürgerinfo (WhatsApp) informieren. 
 
Für Kuchenspenden für die Kaffee-Theke von Schule und Kindergarten am Samstag und Sonntag  
sind wir natürlich erneut sehr dankbar. Meldungen gehen hier bitte direkt an Fabienne Neumann 

unter 0162-9836158!  

 
Für die Unterstützung unseres Bürgerfestes sagen wir schon im Voraus herzlich „Danke“! 

 
Mit freundlichen Grüßen 

gez. Michael Schreier          gez. Stephan Unglaub     
Erster Bürgermeister      Vorsitzender Bürgerinitiative Bischofsgrün e. V. 
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Aus dem Rathaus 

BÜRGERINFO 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträucher an der Grundstücksgrenze  
zu öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen  

 

Der regelmäßige Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern an der Grundstücksgrenze zu öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen ist Pflicht für die Grundstücksbesitzer, um eine Behinderung für Rettungs-, Ver-, Entsorgungs- und Stra-
ßenreinigungsfahrzeuge durch überhängende Äste und Zweige zu vermeiden. Auch allen übrigen Verkehrsteilneh-
mern können Äste und Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen Behinderung werden (z. B. Schul-
kindern, Radfahrern, ältere Menschen). Denn Hecken, Büsche, Äste und Zweige dürfen nicht in das sogenannte 
„Lichtraumprofil“ der Straße, von öffentlichen Parkflächen, oder des Rad-/Gehweges hineinragen, weil dadurch die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigt wird. 

Über dem Gehweg/ Radweg muss ein Freiraum von 2,50 m  
und über der Fahrbahn oder Parkflächen ein Freiraum von 4,50 m vorhanden sein. 

 

Eine Hecke bzw. Sträucher entlang Ihrer Grundstücksgrenze dürfen nur bis zu dieser Begrenzung (meist identisch 
mit dem Gartenzaun/-mauer) reichen und sie darf kein Verkehrszeichen verdecken. Straßenlaternen sind oft durch 
Äste und Blätter aus Privatgrundstücken derart eingewachsen, dass deren Leuchtkraft beeinträchtigt ist.  
 

Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzuschneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion nicht beein-
trächtigt. Durch Regen oder Schnee drücken die Äste und Zweige meistens noch weiter nach unten, wodurch der 
Durchgang bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. Die gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte werden sehr 
oft nicht eingehalten, was zu Ortsbesichtigungen, Ermittlungen und erheblichem Schriftverkehr der Gemeinde führt - 
aus unserer Sicht ist dies ein vermeidbarer Verwaltungsaufwand!  
 

Bitte schneiden Sie überhängende Äste und Zweige Ihrer Anpflanzungen schnellstmöglich zurück, wenn 
die genannten Abmessungen nicht eingehalten werden!  
 

Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 
Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG).  
 

ACHTUNG: Pflegeschnitte dürfen das ganze Jahr über durchgeführt werden, bei Störungen des Verkehrs natürlich 
immer, und große Rückschnitte dürfen in der Zeit von Oktober bis Februar durchgeführt werden (außerhalb der Ve-
getations- und Brutzeit).  
 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und verbleiben mit freundlichen Grüßen  
 

Gemeinde Bischofsgrün Ordnungsamt 
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 Aus dem Rathaus 

BÜRGERINFO 
 

Besuch in unserer  
Partnerstadt Krásno 
 
Von unserer tschechischen Partner-
stadt Krásno wurden wir zum        
90-jährigen Jubiläum des dortigen 
Aussichtsturms eingeladen. 
Bei herrlichem Sonnenschein und 
sehr warmen Temperaturen mach-
ten sich am Vormittag des 14. Juni 
2025 23 Personen per Bus auf den 
Weg in den Kaiserwald nach Krásno. 
Am Marktplatz wurden wir durch den 
2. Bürgermeister Martin Pribol und 
Roman Schlossbauer empfangen. 
Es folgte ein sehr gutes landestypi-
sches Mittagessen in der Gaststätte 
am Marktplatz. Frisch gestärkt tra-
ten wir den ca. halbstündigen Spar-
ziergang zum Aussichtsturm an. Die-
ser liegt auf knapp 777 m außerhalb 
der Ortschaft und bietet eine hervor-
ragende Aussicht, u. a. Richtung 
Erzgebirge mit dessen höchsten Er-
hebung dem Klínovec (Keilberg). 
Der Turm wurde vor 90 Jahren nur 
mit einfachen Hilfsmitteln errichtet. 
Damals gab es in Krásno und Umge-
bung große Arbeitslosigkeit und die 
Bewohner wollten mit dem Turm 
Besucher gewinnen. Die Steine für 
den Bau stammen aus der unmittel-
baren Umgebung. Durch seine an 
der Außenseite entlangführende Spi-
raltreppe hat das Bauwerk eine un-
gewöhnliche Architektur. 120 Trep-
penstufen führen auf die Aussichts-
plattform in 25 Metern Höhe. Nach 
einer im Frühjahr 2025 durchgeführ-
ten Generalsanierung wurde der 
Turm jetzt mit einem großen Fest 
wieder eröffnet und durch den eme-
ritierten Bischof von Pilsen, Fran-
tišek Radkovský, eingeweiht. 
Das Festgelände befand sich direkt 
am Fuße des Aussichtsturms. Es 
wurde ein abwechslungsreiches kul-
turelles Rahmenprogramm für Jung 
und Alt geboten. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. 
Nahtlos an das Turmfest schloss sich 
das Musikfestival an, welches bis 
weit nach Mitternacht ging. Gegen 
17:30 Uhr trat die Bischofsgrüner 
Delegation die Heimreise an. 
Wir bedanken uns vielmals bei unse-
ren Freunden aus Krásno für die Ein-
ladung sowie die erneut herzliche 
und großzügige Gastfreundschaft.  
Besonderer Dank gilt unseren stän-
digen Begleitern und Dolmetschern 
Martin Pribol und Roman Schloss-
bauer. 

Ein Dankeschön auch an unseren 
Mitfahrer Patrick Burger für die mu-
sikalische Unterhaltung während der 
Busfahrt. 
Die nächste Möglichkeit zu einem 
gemeindlichen Ausflug nach Krásno 
gibt es bereits am 30. August zum 

traditionellen Gulaschfest. In diesem 
Rahmen wird auch das 20-jährige 
Jubiläum der Städtepartnerschaft 
Bischofsgrün/Krásno gefeiert. 
 

(Fotos: Stephan Unglaub und 
Isabell Kandziora)    
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Aus dem Rathaus 

BÜRGERINFO 
 

Kurze Sachstands-
berichte zu gemeind-
lichen Maßnahmen  
und Themen 
 

Neubau Kita 
Der Innenausbau des Gebäudes 
läuft. Das Gebäude soll nach aktuel-
lem Zeitplan Ende des Jahres fertig 
gestellt werden und bezugsfertig 
sein. Die Herstellung der Zufahrt 
und des Vorplatzes soll auch noch in 
diesem Jahr durchgeführt werden. 
Die Herstellung der Freianlage der 
Kita wird aber erst im Frühjahr 2026 
erfolgen. 
 
 

Sanierung Regionalfreibad  
Es sind fast alle Gewerke ausge-
schrieben und beauftragt. Aktuell 
liegt die Baumaßnahme erfreulicher-
weise voll im Zeit- und Kostenrah-
men. Die Sanierung und damit Wie-
dereröffnung des Freibades ist aktu-
ell für Juni 2026 geplant. 
 
 

Abbruch Kaiserbräu 
Die Abbrucharbeiten sind an die Fa. 
Fickenscher aus Sparneck vergeben 
worden. Die Ausräumarbeiten, wel-
che aufgrund des Umfangs sicherlich 
einige Zeit in Anspruch nehmen 
werden, haben Mitte Juni 2025 be-
gonnen. 
 
 

Kostenvergleich  
Feuerwehrgerätehaus neu 
Der Kostenvergleich der möglichen 
drei Varianten (Neubau / Anbau und 
Ertüchtigung des bestehenden Gerä-
tehauses in Bischofsgrün / Kauf, 
Anbau und Ertüchtigung des Auto-
hauses im Birnstengel) für ein ge-
meinsames Gerätehaus der Feuer-
wehren Bischofsgrün und Birnsten-
gel liegt inzwischen vor und wurde 
dem Gemeinderat, der örtlichen 
Feuerwehrführung und den zustän-
digen Feuerwehrführungskräften des 
Landkreises in nichtöffentlicher Sit-
zung vorgestellt.  
In der Sitzung wurden noch einige 
notwendige Anpassungen bespro-
chen, welche in den Kostenvergleich 
eingearbeitet werden sollen.  
 
 

Kanalsanierungen 
Nach Abstimmung mit dem beauf-
tragten Ingenieurbüro werden die 
geplanten Kanalsanierungen im obe-
ren Birnstengel (offene Bauweise) 
und im Bereich Berliner Straße 
(Inlinerverfahren) vorbereitet und im 
Herbst ausgeschrieben. Die Durch-
führung erfolgt dann ab Frühjahr 
2026.   
 
 

Ausbau Glaserfaser 
Die Arbeiten für die Verlegung der 
Glasfaserkabel im geplanten Ausbau-

gebiet sollen nach Angabe der aus-
führenden Firma (Fa. Seibold aus 
Rattelsdorf) bereits Mitte Juli star-
ten. Die Bestellung eines kostenlo-
sen Glasfaserhausanschlusses über 
die Telekom ist weiterhin möglich. 
Insgesamt sind rd. 11 km Kabeltras-
se geplant. Während der Bauarbei-
ten kann es immer wieder zu stel-
lenweisen Einschränkungen im Stra-
ßen- und Fußgängerverkehr kom-
men. Die betroffenen Anwohner 
werden von der Baufirma rechtzeitig 
informiert.  
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 Aktuelles 

BEKANNTMACHUNG 
 

Friedhofsgebührenordnung 
der Evangelisch-Lutherischen  
Kirchengemeinde Bischofsgrün 
 
Folgende Friedhofsgebührenordnung wurde vom       
Kirchenvorstand beschlossen und kirchenaufsichtlich 
genehmigt: 
 
 
1. Grabnutzungsgebühren für eine Liegezeit   
 von 20 Jahren 
 
 1.1. Erdbestattungsgräber 
   einfach          650,- € 
   einfach zur Ausmauerung (Gruft)  750,- € 
   doppelt (auch doppeltief)    900,- € 
   doppelt zur Ausmauerung (Gruft)  1.000,- € 
 
 1.2. Urnengräber 
 
   Urnengrab für maximal 4 Urnen  750,- € 
   Urnengrab an einer einfachen Urnenstele,  
   maximal 2 Urnen                 1.200,- € 
   (einschließlich Pflege der Grabanlage, Grab- 
   pflege und Beisetzungsabraumentsorgung) 

   Urnengrabplatz im Urnensammelgrab -  
   anonyme Beisetzung      250,- € 
 
   Urnengrab an einer Schmuckstele der Wellen- 
   anlage, maximal 2 Urnen        2.000,- € 
   (einschließlich Pflege der Grabanlage,  
   Beisetzungsabraumentsorgung und Gravur) 
   Verlängerung um 20 Jahre    1.000,- € 
 
   Urnenrasengrab (Wiesengrab)  
   für maximal 2 Urnen             1.200,- € 
   (einschließlich Gravur) 
   Verlängerung um 20 Jahre    600,- € 
 
2. Gebühren, die bei einer Bestattung oder        
 Beisetzung oder bei der Errichtung bzw.       
 Veränderung eines  Grabmals anfallen können 
 
   Grabmahlgenehmigung    
     5% vom Anschaffungspreis der Anlage 
 
   Gebühr für Entsorgung des Abbraums bei  
   Erdbestattungen       50,- € 
   Gebühr für Entsorgung des Abbraums  
   bei Urnenbeisetzungen     25,- € 
   
   Kirchengemeindegebühr     50,- € 
 
   Kirchennutzungsgebühr     150,- € 

 Spendenaufruf 
Mit ihrem hohen Turm prägt unsere Evangelische Matthäuskirche das 
Ortsbild. Wie erfreulich klingt da die Nachricht, dass nach langen 
Bemühungen nun die Genehmigung zur Sanierung erteilt worden ist. 
Gerade in der heutigen Zeit ist es aufgrund der stark gesunkenen 
Kirchensteuereinnahmen nicht mehr selbstverständlich, dass eine 
Kirche renoviert werden kann.  
Die Maßnahmen an unserer Kirche umfassen daher lediglich die ab-
solut notwendigen Reparaturen. Diese umfassen im Wesentlichen die 
statische Sicherung und Erhaltung des Kirchturmes, Reparaturarbei-
ten am Dach des Kirchenschiffes und die Sanierung des Mauerwerks 
im Altarraum. Die Kosten werden auf etwa 1,4 Millionen Euro ge-
schätzt.  
Erfreulicherweise erhält unsere Kirchengemeinde für die Durchfüh-
rung sehr hohe Zuschüsse der Landeskirche und der Oberfranken-
stiftung. Weiterhin sind Zuschüsse beim Landesamt für Denkmalpfle-
ge, bei der bayerischen Landesstiftung und beim Landkreis Bayreuth 
beantragt. 
Dennoch bleibt der von der Kirchengemeinde aufzubringende Eigen-
anteil sehr hoch. Die im Laufe der Jahre gebildeten Rücklagen und 
der Erös aus dem Verkauf des Kindergartens reichen bei Weitem 
nicht aus. Auch das Gemeindehaus wird verkauft werden müssen, 
um zumindest einen Großteil des Eigenanteils aufbringen zu können.  
In den kommenden Wochen werden die Ausschreibungen der einzel-
nen Gewerke erstellt. Im Herbst sollte feststehen, welche Firmen 
beteiligt sein werden, damit im kommenden Frühjahr mit den Bau-
maßnahmen begonnen werden kann. 
 

Herzlich grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Peter Zeh 

 

Wenn Sie die Renovierung mit einer Spende unterstützen möchten: 
   Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bischofsgrün 
   IBAN:  DE73 7706 9870 0500 3102 63 
   Verwendungszweck: Kirchenrenovierung 

Herzlichen Dank! 
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UNSERE JUBILARE 
 

Eiserne Hochzeit im  
Hause Grießhammer 
 
„Wir sind sehr dankbar, dass wir beide zusammen sein 
dürfen“, sagen Sigrid und Hermann Grießhammer. Sie 
gaben sich vor 65 Jahren das Ja-Wort. Nun zu ihrer Ei-
sernen Hochzeit erinnern sich beide gerne zurück, dass 
ihre Liebe einst im Schulbus entstand. Gleich nach der 
Eheschließung übernahm Hermann Grießhammer dann 
den Glasbetrieb des Schwiegervaters und seine Frau 
stieg ins Textilgeschäft der Schwiegermutter ein. Aus 
einem kleinen Laden wurde so schließlich ein Beklei-
dungshaus. Hermanns Leidenschaft ist seit 70 Jahren 
das Singen, ob im Gesangverein, dem er auch 32 Jahre 
vorstand und 25 Jahre Jahre als Hauptkassier diente, 
oder bis jetzt im Kirchenchor. Er war aber auch lange 
Jahre Kassier des Ski-Club und 18 Jahre lang Gemeinde-
rat. Die Eheleute haben zwei Buben, vier Enkel und ei-
nen Urenkel. Die Glückwünsche der Kirchengemeinde 
überbrachte Pfarrer Peter Zeh (links), die der politischen 
Gemeinde Bürgermeister Michael Schreier (rechts).  

Foto: Harald Judas 

Impressionen rund um Bischofsgrün 
von Wilhelm Zapf 
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ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Dreharbeiten im Gesunden  
Fichtelgebirge – Imagekampagne 
„Lieblingsorte“ 
 
Unter dem Jahresthema „Lieblingsorte“ lädt die damit 
verbundene Imagekampagne des Gesunden Fichtelge-
birges dazu ein, einzigartige Orte, die das Herz jedes 
Natur- und Kulturliebhabers höherschlagen lassen, zu 
entdecken und zu erleben. 
 
Im Rahmen der Kampagne, die von Mitte Juli bis Ende 
September auf den Social-Media-Kanälen des Gesunden 
Fichtelgebirges laufen wird, erwartet Sie jede Woche ein 
neues, inspirierendes Video. Dabei wird jeweils ein be-
sonderer Ort in einer der vier Mitgliedskommunen vor-
gestellt – und das in Kooperation mit lokalen Vereinen.  
 
Die Videos werden mit beeindruckenden Film- und Droh-
nenaufnahmen sowie Interviewsequenzen mit Vereins-
mitgliedern gestaltet. Neben der Präsentation der 
schönsten „Lieblingsorte“ geben die Clips auch interes-
sante Einblicke in die vielfältigen Vereine und deren un-
ersetzliches Engagement vor Ort.  
 
Für die Umsetzung der Kampagne haben im Laufe des 
Mais und Anfang Juni die Dreharbeiten stattgefunden. 
Die Videoproduktion wurde von Tim Frohring, Foto- und 
Videograph, übernommen. 
 
Schauen Sie gerne auf den Social-Media-Kanälen des 
Gesunden Fichtelgebirges vorbei, entdecken Sie die Bei-
träge zur Kampagne und begeben Sie sich auf eine ab-
wechslungsreiche Reise durch das Gesunde Fichtelgebir-
ge! 

Instagram: gesundes.fichtelgebirge 
Facebook: Gesundes Fichtelgebirge Dreharbeiten in Bischofsgrün. 

Dreharbeiten in Bad Alexandersbad. Dreharbeiten in Bad Berneck. Dreharbeiten in Weißenstadt. 
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VERANSTALTUNGSNACHLESE 
 

Kids Cup 2025 des Skiverbandes  
Oberfranken in der Ochsenkopf-
Schanzenarena in Bischofsgrün gestartet 
 
Knapp 90 junge Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Jahrgänge 2011 bis 2017 waren dabei, sie wurden in 
Gruppen eingeteilt dann ging es los mit Geschicklich-
keitsübungen sowie altersgerechter sportlicher Bewe-
gung. Ziel des Cups ist es, Kindern im Alter von etwa 6 
bis 14 Jahren den Einstieg in den Sport zu erleichtern 
und ihnen dabei eine abwechslungsreiche, sportliche und 
spaßbetonte Plattform zu bieten.  
Das hatten die Kids in Bischofsgrün auf jeden Fall und 
zum Abschluss gab es dann noch Siegermedaillen für die 
Besten ihrer Altersklasse und Urkunden für alle. 
Auch wer den Start der Kid´sCupTour 2025 in Bischofs-
grün verpasst hat, der kann auch noch später einstei-
gen, denn es folgen noch fünf weitere Stationen. Am 19. 
Juli in Warmensteinach, 27. September in Wüstenselbitz, 
26. Oktober in Mönchröden, 16. November in Gefrees 
sowie abschließend am 23. November mit einem Trai-
ningstag und der feierlichen Siegerehrung im BLSV-
Sportcamp Nordbayern in Bischofsgrün.  
Weitere Informationen gibt es unter www.skikids-
tour.de sowie direkt bei den durchführenden Vereinen. 
Beim SCB unter:  info@skiclub-bischofsgruen.de 

Pfingstfest des Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V.  
 

Der Skiclub hatte auch heuer wieder zum traditionellen 
Pfingstfest eingeladen – und trotz kühler Temperaturen 
ließen sich Besucher und Vereine die Stimmung nicht 
vermiesen. Der Freitagabend stand ganz im Zeichen der 
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Nostalgie: Die Band „The Travellers“ begeisterte das 
Publikum im Festzelt mit Klassikern aus den 60er- und 
70er-Jahren. Ob Rolling Stones, The Eagles oder Jimi 
Hendrix – die bekannten Hits luden zum Mitsingen, Tan-
zen und Feiern ein. Besonders erfreulich war die Teilnah-
me zahlreicher örtlicher Vereine. Der Samstagnachmit-
tag gehörten den „Ehemaligen“ in Bischofsgrün trafen 
sich Olympiasieger und Weltmeister des Skispringens 
und der Nordischen Kombination. Doch nicht nur Medail-
lenträger waren zum „Ehemaligentreffen“ gekommen, 
auch diejenigen, denen vielleicht die ganz große interna-
tionalen Erfolge verwährt blieben oder die vielleicht nur 
in ihrer Schülerzeit regional über die Schanzen gingen. 
Die erfolgreicheren Teilnehmer des Treffens waren frei-
lich auch die bekannteren, allen voran der beste deut-
sche Skispringer aller Zeiten, dem zweifachen Weltmeis-
ter und dreifachen Olympiasieger Jens Weißflog – er be-
suchte auch das Fest am Abend und die Sprungwettbe-
werbe am Sonntag. Am Pfingstsonntag 3.Juni 1990 und 
nochmals wenige Wochen danach am 24.Juni 1990 fan-
den damals bei einem internationalen Vergleich diese 
Springen auf der großen Ochsenkopfschanze statt, wo 
Jens Weißflog auch das internationale Springen gewin-
nen konnte.  
Am Pfingstsamstagabend fand im Festzelt der Ehren-
abend des SC Bischofsgrün statt – ein Abend, der ganz 
im Zeichen des Dankes, der Gemeinschaft und der Aner-
kennung stand. Im Mittelpunkt des Abends standen die 
treuen Mitglieder, die für ihre jahrzehntelange Vereins-
treue geehrt wurden, einige Mitglieder für 25 Jahre 
(Andrea Beyer, Uwe Beyer, Michael Hieber, Janina 
Mierzwa, Anna Baumgärtel, Maximiliane Pedall, Michael 
Baumgärtel, Sascha Purucker, Sid Scherm, Adam Zeit-
ler, Gudrun Zeitler). Für 50 Jahre Mitgliedschaft (Ronald 
O'Bryant, Uwe Grüner. Kai-Uwe Finsel, Herbert Frosch, 
Karl-Heinz Frosch, Siegried Grießhammer, Berndt Hei-
denreich, Klaus Purucker, Thomas Scherm, Stefan Gla-
ser, Michael Leeb, Marcus Schoberth, Michael Lotze, 
Matthias Zeitler, Peter Zeitler) und für 70 Jahre Vereins-
treue (Rolf Greiner und Henrik Ohlmeyer) – eine beein-
druckende Leistung, die mit großem Applaus gewürdigt 
wurde. Musikalisch wurde der Ehrenabend von den Co-
rona Krainern aus Bischofsgrün begleitet.  
Am Pfingstsonntag hatten sich über 100 Springer und 
Springerinnen angemeldet. Bei Aprilwetter im Juni zeig-
ten die überwiegenden Nachwuchssportler aus ganz 
Deutschland, dass es in ihrem Sport kein schlechtes 

Wetter oder andere Hindernisse gibt. Vor mehreren hun-
dert Zuschauern konnten bei Wechsel von Sonnen-
schein, Starkregen und oft starken Windböen am Nach-
mittag faire Wettbewerbe durchgeführt werden. Von den 
regionalen Sportlern waren alle für den SC Bischofsgrün 
am Start.  
Im Anschluss an die Siegerehrung wartete am Abend 
der nächste Höhepunkt: Die Liveband FAB aus dem 
Vogtland sorgte mit ihrer energiegeladenen Performance 
für ausgelassene Stimmung. Sie verstanden es hervor-
ragend, das Publikum mitzureißen – es wurde getanzt, 
gesungen und gelacht, bis in die späten Abendstunden. 
Das Pfingstfest war ein voller Erfolg – geprägt von guter 
Musik, sportlicher Leistungen und einem starken Ge-
meinschaftsgefühl. 
 

Erfolgreiche Teilnahme  
bei weiteren ersten Sommerskispringen 2025 

 
Inzwischen haben die Sportlerinnen und Sportler des 
SCB schon einige weitere Wettbewerbe besucht, wie et-
wa in Kottmar in der Lausitz oder beim DSV-Nordcup 
des WSV Wernigerode im Harz.  
Mehr dazu, sowie Ergebnislisten usw. sind wie immer 
detaillierter nachzulesen auf der Homepage des SCB un-
ter www.skiclub-bischofsgruen.de 
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 - SPEKTAKULÄRER ELEKTRO ROLLATOR VON ELLO -  
 

Großer Vorführtag  
am Dienstag, 8. Juli,  von 9 bis 18 Uhr 

in Ihrem Sanitätshaus Martin in Bad Berneck 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sanitätshaus Martin - seit 30 Jahren Ihr verlässlicher Partner 
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Elternbeirat übergibt neue 
Pausenspielsachen für die 
Kinder der Grundschule 
 

Die Kinder unserer Grundschule wa-
ren sichtlich glücklich, als sie die 
neuen Pausenspielsachen in Emp-
fang nehmen durften. Zu den aufre-
genden Neuheiten gehören ein Soft-
Bowling-Spiel, ein Tandem-Pedalo, 
ein XXL-Leiterspiel und Dosenwer-
fen, um nur einige zu nennen. Dank 
der großzügigen Spende des Eltern-
beirats in Höhe von 750 Euro sowie 
des Betrags, den Collin und Zoey 
Backasch bei dem Spendenevent 
„Gaming with Benefits“ erspielt ha-
ben, konnten wir diese tollen Spiel-
sachen anschaffen. Im Namen aller 
Kinder bedankt sich die Grundschule 
Bischofsgrün ganz herzlich für diese 
Unterstützung! 

Sonstiges 
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Herzlichen Dank! 
 

Für die überwältigende Anteilnahme, die wir in den schweren Stunden des Ab-

schieds von meinem Mann Hermann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa 

erfahren durften, möchten wir von Herzen danken. 

Die vielen Zeichen der Verbundenheit in Form von liebevollen Worten, Karten 

und stillen Umarmungen haben uns tief berührt und gezeigt, wie viel Wertschät-

zung und Freundschaft ihm entgegengebracht wurde. 

Auf Wunsch des Verstorbenen haben wir ihn im engsten Familienkreis verab-

schiedet.  

Unser besonderer Dank gilt auch unseren langjährigen Kunden von 

Rieß&Unglaub, die uns über viele Jahre die Treue gehalten und seine Arbeit ge-

schätzt haben. 
 

Hermann Unglaub 

*06.08.1946  †18.05.2025 

 

                  Leni Unglaub 

                  mit Familie Bischofsgrün, Juni 2025 

 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
 

an Alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf so liebevolle Weise durch persönliche Gesprä-

che, Beileidsbezeugungen, Karten, Blumen oder Geldspenden 

zum Ausdruck brachten. 

 

Herzlichen Dank auch an Herrn Pfarrer Dr. Peter Zeh für die würde-

volle Trauerfeier. 
 

Heinz Einert 
*04.10.1939  †08.05.2025 

 

 

                Irene Einert 
                mit Angehörigen Bischofsgrün, Juni 2025 
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Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Goldmühler Str. 10, 95460 
Bad Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 
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Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 

zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 

Aktuelles 
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NEUES AUS DER KITA „BLUMENWIESE“ 
 

Ferienprogramm  
der Hortkinder 
 
Liebe Gemeinde, heute möchten wir euch 
einen Einblick in unser Ferienprogramm 
der Hortkinder geben. Denn außerhalb 
der Schulzeit besteht für unsere Kinder 
nicht nur nachmittags die Möglichkeit für 
Beschäftigung im Hortbereich, sondern 
die Zeit erlaubt es uns, auch einmal ei-
nen mehrstündigen Ausflug mit den Kin-
dern zu machen. In der ersten Pfingstfe-
rienwoche wurde ein Ausflug zum Klet-
terwald angeboten, bei dem sich die Kin-
der austoben konnten. Hier gab es die 
Möglichkeit, den Kletterwald zu erkunden 
und seine Standhaftigkeit in der Höhe zu 
erproben. Die Kinder lernten beim ge-
meinsamen Klettern aufeinander Rück-
sicht zu nehmen und im Team zusam-
men zu arbeiten. So konnten sie ihren 
Zusammenhalt stärken. Das Klettern 

bereitete allen viel Spaß und die 
Kinder können es kaum erwarten, 
den Ausflug zu wiederholen. Müde, 
aber zufrieden, traten die Kletterer 
dann den Heimweg an. So sind sie 

bereit für das nächste Ferien-
abenteuer!  
 

Liebe Grüße aus  
der Kita Blumenwiese 

SCHNEEMANNSTEINE 
 

Wie cool ist das denn? 
 
Herzlichen Dank an PETRA SCHRECK für die tollen und wunderschönen neuen Bischofsgrüner Schneemannsteine. Es 
gibt jetzt Franken-, Oberfranken- und Ochsenkopfsteine! Und hier die SENSATION! Die Schneemannsteine gibt's 
jetzt auch als Kühlschrankmagnete! Unglaublich cool. Mit den Spenden für die Schneemannsteine unterstützen wir 
die Jugendfeuerwehren im Landkreis Bayreuth. Die Schneemannsteine gibt's nur in der Kur-und Tourist Information 
Bischofsgrün und im Landratsamt Bayreuth! DANKE! 
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Neues & Aktuelles von der 
Tourismus & Marketing 
GmbH Ochsenkopf  

Aus der Tourist Information 

Skizze Staatliches Bauamt Bayreuth  

Kooperation mit check24:  
Wie anlässlich des Abends des Tourismus 
angekündigt, hat die Tourismus GmbH 
Ochsenkopf eine Destinations-Verein-
barung mit Check24 Reisen erzielt. 
Check24 zählt zu einem der größten online 
Vergleichsportalen und hat seinen Haupt-
sitz in München.  Eine kostenfreie Schnitt-
stelle zu Feratel, die Echtzeit Datenüber-
mittlung, attraktive Provisionsätze für Des-
tination und Gastgeber sowie natürlich die 
große Endverbraucher Reichweite der Platt-
form check24 sind die besonderen Vorteile 
dieser Vereinbarung. 
 
 

Sommerlounge  
Die Erlebnisregion Ochsenkopf wird sich 
unter anderem präsentieren auf der Wei-
ßen Nacht am Fichtelsee am 26.06. wie 
auch bei der Sommerlounge Fichtelgebirge 
am 07.08. in Wunsiedel. 

Spatenstich Walderlebniszentrum Mehlmeisel am 
06.07.2025 
Das Walderlebniszentrum, in unmittelbarer Nachbarschaft vom Wild-
park Waldhaus, wird ein modernes Informationszentrum (Skizze sie-
he unten) mit einer Fläche von etwa 400 Quadratmetern, dass die 
Prinzipien nachhaltiger Waldbewirtschaftung näherbringt. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf rund 7,4 Millionen Euro, die vom Baye-
rischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tosmus  finanziert werden. 
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KIRCHENLEBEN 
 

Jubelkonfirmation 2025 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfirmanden. Wenn man Euch einziehen sieht, 
dann sieht man viele Jahre Bischofsgrüner Geschichte. Ihr habt Eure eigene Geschichte geschrieben und damit den 
Heimatort und sogar die Region geprägt. Einige von Euch sind natürlich hinausgezogen in die Welt und Ihr seid Eu-
ren Weg gegangen. Den Heimatort habt Ihr aber nie vergessen und es freut uns heute, viele von Euch in der Heimat 
wiederzusehen. In der Kirche, wo Ihr konfirmiert wurdet. In Bischofsgrün, wo Ihr viele Jahre Eures Lebens verbracht 
habt. Bei Euren Familien, die Euch Halt geben und die unseren Heimatort ausmachen. Wir denken natürlich auch an 
diejenigen, die nicht mehr unter uns sind und die Ihren irdischen Weg schon beendet haben. Wir wünschen Euch 
allen weiterhin Gottes Segen und alles erdenklich Gute. 
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AUS DEN ORTSTEILEN / WÜLFERSREUTH 
 

Schwarzergässer Kerwa war ein toller Erfolg 
 
Tolle Fotos erreichen uns aus Wülfersreuth. Die Schwarzergässer Kerwa war ein toller Erfolg, die Stimmung war rie-
sig und das Herz war groß. Das Kerwakomitee überreichte eine Spende in Höhe von 500 Euro an das BRK Hospizmo-
bil. Was für eine wunderbare Geste! Das Hospizmobil war natürlich vor Ort und Alexandra Küfner und ihr Team be-
dankten sich für diese großzügige Spende! Liebe Wülfersreutherinnen und Wülfersreuther, Ihr seid einfach SPITZE!. 
Danke! Wir lieben Wülfersreuth.  
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Pfingstgottesdienst am Ehrenfriedhof 
 
Der Besuch war hervorragend! So soll es sein! Vergelt‘s Gott!  

Aktuelles 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Führungselemente aus Holz und Tafeln mit Brailleschrift machen den Bischofsgrüner Walderlebnispfad zum blinden-
gerechten Weg.                           Foto: Harald Judas  

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Naturerlebnis auch für  
Sehbeeinträchtigte 
 
Der Walderlebnispfad in Bischofs-
grün, ein familienfreundlicher Rund-
kurs am Hügelfelsen, wurde in den 
vergangenen drei Jahren Stück für 
Stück so umgestaltet, dass er auch 
von Sehbeeinträchtigten ohne Hilfe 
genutzt werden kann. Dazu wurde 
er um Führungselementen aus Holz 
sowie Tafeln mit Brailleschrift er-
gänzt. Außerdem gibt es eine Mög-
lichkeit, mit der sehbeeinträchtigte 
Wanderer über den Kurs gelotst 
werden und alle nötigen Infos erhal-
ten, die App „BFWSmartinfo“. 
„Ein langes Projekt findet heute sein 
Ende“, freute sich der Bischofsgrü-
ner Revierförster Werner Schmidt 
nun bei der offiziellen Einweihung. 
Schmidt begrüßte besonders eine 
Gruppe sehbehinderter Wanderer, 
die derzeit eine Tourenwoche in Bi-
schofsgrün durchführen. Wie alljähr-
lich nach Pfingsten, läuft derzeit zum 
20. Mal eine spezielle Blindenfreizeit. 
Dirk Lüder vom Amt für ländliche 
Entwicklung erläuterte bei der klei-
nen Feierstunde vor Ort, dass der 

Weg durch seine Behörde als Projekt 
für Erholungseinrichtungen auf 
Grundlage der Richtl inie als 
„besondere Gemeinwohlleistung“ 
gefördert wurde. Der Forstbetrieb 
Fichtelberg hatte dazu den Antrag 
gestellt, der neben der Gemeinde 
und dem Fichtelgebirgsverein hinter 
dem Projekt des Walderlebnispfads 
steht. 19 250 Euro Förderung flossen 
– insgesamt 90 Prozent der Netto-
kosten. „Es entsteht Mehrwert für 
Waldbesucher, Behinderte und Bi-

schofsgrün“, fasste Lüder zusam-
men, warum das Projekt förderwür-
dig war. „Es ist ein Mehrwert“, stell-
te auch Forstbetriebsleiter Winfried 
Pfahler von den Bayerischen Staats-
forste als Grundeigentümer fest. 
„Wir wollen aktiv mitgestalten“, er-
klärte er zur Unterstützung durch 
die Staatsforsten. 
Jeweils im Bereich der Stationen 
gibt es entlang des Wegs nun also 
ein Leitsystem aus Holz, während 
zwischen den Stationen der klar er-
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Einweihung des Walderlebnispfads für Sehbeeinträchtigte. Unser toller Wald-
erlebnispfad wurde von den Bayerische Staatsforsten und vom "Amt für Er-
nährung und Forstwirtschaft" soweit ertüchtigt, dass ihn nun Menschen mit 
Sehbeeinträchtigungen ohne Probleme laufen können. Das finden wir spitze! 
Die Erlebnisregion Ochsenkopf und das Fichtelgebirge sind um eine wichtige 
und wunderbare Attraktion reicher. 

kennbare Wegrand zur Orientierung 
reicht. Ganz davon abgesehen, dass 
die App die Wanderer leitet. Und an 
den einzelnen Stationen sind jeweils 
noch Braille-Informationen ange-
bracht.  
„Das macht viel Freude“, sagte der 
selbst sehbeeinträchtigte Bischofs-
grüner Horst Zinnert, der mit seiner 
Frau Waltraud die Idee zu dem Pro-
jekt hatte. 
Bei einem Rundgang zeigte Revier-
förster Werner Schmidt dann auch 
auf, dass alle Stationen überarbeitet 
und einzelne ergänzt wurden. So 
gibt es jetzt im Baumartenhaus 
auch Scheiben von Eiche, Hainbu-
che, Feldahorn, Elsbeere und Linde, 
da sich die Baumarten im Wald ver-
ändern. 
Und gedankt wurde an der Stelle 
auch den Bischofsgrüner Bürgern, 
die sich um die einzelnen Stationen 
kümmern.     Harald Judas 

Im Bild von links:  Gunther Grießhammer, Ana Hörath, Quentin Simon, Clau-
dia Grüner.  

VEREINSLEBEN 
 

Spendenübergabe des 
FC Bayern – Fanclub  
Bischofsgrün ´92 
 
Der FC Bayern – Fanclub Bischofs-
grün ´92 zeigte sich auch in diesem 
Juni wieder spendabel. Durch sein 
Engagement bei verschiedenen Ver-
anstaltungen wie etwa der „Brat-
wurst-Arena“ gibt es immer wieder 
auch finanzielle Umsätze, bei denen 
etwas übrig bleibt und was dann 
gerne gespendet wird. 
Diesmal wurden 500€ auf zwei Ver-
eine zu gleichen Teilen aufgeteilt. 
Bei der Spendenübergabe beim Fan-
clubstammtisch im Siebenstern er-
hielt der TC Bischofsgrün für seine 
hervorragende Nachwuchsarbeit und 
als einer der Bischofsgrüner Vereine 
mit sehr guter Integration ukraini-
scher Kinder, einen Betrag von 250 
Euro.  
Entgegen nahmen diesen Betrag der 
TCB-Kassier Quentin Simon und die 
Tennis-Trainerin Ana Hörath. Wäh-
rend viele dieser Kinder gerade erst 
dabei sind, die Grundlagen des Ten-
nis zu erlernen, ist man im zweiten 
Spendenempfänger sportlich schon 
etwas weiter.  
 

250 Euro auch an die  
Tischtennisabteilung 

 
Ebenfalls 250 Euro erhielt die Tisch-

tennisabteilung des TSV für ihre her-
vorragende Nachwuchsarbeit. Ihre 
Jugendmannschaft hat es inzwischen 
bis in die Bezirksoberliga gebracht, 
die dritthöchste Liga für die Jugend, 
mit Aufstiegsoptionen für die zweit-
höchste Liga. Durch das Engagement 
von Markus Zeitler und Jakob Grieß-

hammer kam dieser Erfolg zustande. 
Der erste Vorsitzende des Fanclubs 
Gunther Grießhammer, zugleich TT-
Abteilungsleiter des TSV übernahm 
die Spende für die Weiterleitung an 
den TT-Nachwuchs, überreicht von 
der zweiten Vorsitzendem des Fan-
clubs, Claudia Grüner. 
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